
Bericht zu den Deutschen Meisterschaften der Senioren und Versehrten - 8. Tag – Finale Trio-
Wettbewerbe (L. Wolf) 

 

Endlich war es so weit: Die Finals in den Teams standen an, alle mit hessischer Beteiligung. 

Um 9.00 Uhr traten die Trios B und C (es spielen immer 3 von maximal 4 Teammitgliedern) zu ihren 
vier Finalspielen an. Leider fehlte mit J. Diekhoff an diesem Tag der Seniorenwart der DBU, der – wie 
wir später erfuhren – an Corona erkrankt war. 

 

Trio Seniorinnen B/C 

In dieser Startgruppe dürfen Seniorinnen B und C spielen, wobei eindeutig die jüngeren Spielerinnen 
dominierten. 

 

In Führung liegend starteten die Damen  
M.Beckel/M.Eylardi/S.Meurer/U.Schütz  
mit einem beruhigenden Vorsprung. Obwohl  
sie teilweise schwächelten, gerieten sie nie in  
Gefahr abzurutschen, da ihr Zugpferd M. Beckel  
als eine von zwei Spielerinnen mit 868 Pins die  
Tageshöchstserie der Damen hinlegte.  
Als Deutscher Meister erhält dieses Team bei  
der kommenden DM ein persönliches Startrecht.  
 

 

 

Sehr erfreulich und doch auch traurig das Abschneiden der 2. Hessischen Damenmannschaft: 
B.Ackermann/P.Duplois-Laun/A.Reuter kamen als Nachrücker zur DM, gingen als Fünfte ins Finale, 
kämpften sich schnell auf Platz 3 vor und mussten sich doch noch mit dem undankbaren 4. Platz (nur 
8 Holz Rückstand) zufrieden geben, da bei dem einen oder anderen der Daumen nicht mehr 
mitspielen wollte. Aber die Damen haben super gekämpft und für Hessen einen Zusatzstartplatz bei 
der DM 2023 erobert. 

 

Trio Senioren B 

Auch hier waren beide hessischen Teams im Finale. 

Die Herren J.Bauer/M.Staab/M.Zabel ließen nie einen Zweifel daran, dass der Sieg nur über sie 
gehen würde. Mit tollen Serien, darunter die Tageshöchstserie aller Herren (717), bauten sie ihren 
Vorsprung immer weiter aus und wurden unangefochten Deutscher Meister. Die mitgereisten 
männlichen Fans verhielten sich zunächst eher zurückhaltend. Als jedoch die Hessen in den beiden 
letzten Runden auf benachbarten Bahnen spielten und die Damen beide Teams mit lautstarkem 
‚Tschaka‘ und ‚He – Alle weg!‘ anfeuerten, fielen die Herren, darunter unser Sportwart E. Müller, mit 
ein. Spätestens jetzt merkten die Konkurrenten, dass man auch die Titelverteidiger 

Deutsche Meister Seniorinnen B 
M. Beckel, U. Schütz und M. Eylardi, S. Meurer  



R.Appel/K.Geretshauser/W.Laun/HJ.Naumann nicht abschreiben durfte. Ausgehend von Platz 6 
eroberten sie mit dem 3. Spiel Platz 3 und gaben diesen auch nicht mehr her. 

 

 

Trio Senioren C 

Leider konnten unsere Herren W.Emmerich/K.Färber/J.Lucke/P.Siedentopf im Finale nicht an die 
Leistung der 2. Vorrunde, als sie mit der zweithöchsten gespielten Serie als Dritter das Finale 
erreichten, anknüpfen. Mit durchwachsenem Spiel wurden sie Vierter, erkämpften damit aber auch 
einen der begehrten zusätzlichen Startplätze. 

 

Trio Senioren A 

In dieser Altersklasse durfte nur ein Team aus Hessen an den Start gehen. Das Ziel sollte also sein, mit 
mindestens Platz 6 eine weitere Zuteilung zu erreichen. Dem wurden die Herren M.Kehr/Th.Scheibe 
und A. Fernandez (der für den verletzten H. Pest eingesprungen war) gerecht. Den 6. Platz nach der 
2. Vorrunde verteidigten sie souverän. Ihre Serien (565 – 588) waren solide, doch die Konkurrenten 
spielten bis zu 701. Mit der jetzt gewonnenen Erfahrung sollte in den kommenden Jahren durchaus 
auch ein Platz auf dem Treppchen möglich sein. 

 

Trio Seniorinnen A 

Dieser Bericht steht am Ende, weil er am dramatischsten verlief und am längsten dauerte.  

Auf zwei Trios im Finale hatte man gehofft, aber die Nachrücker C.Hüllenhütter/K.Koths/S.Steul 
nicht unbedingt dort erwartet. Umso schöner dieser unerwartete Erfolg dieser Damen. Ihren 9. Platz 
mussten sie zwar noch abgeben, das tut aber ihrer Leistung keinen Abbruch. Auf Platz 10 dürfen sie 
stolz sein. 

Unglücklich verlief der Tag für die Hessenmeister B.Dinkel-Klaeden/U.König/A.Naujoks/P.Schmidt. 
Da Brigitte das Bett nicht verlassen konnte (wahrscheinlich eine Salmonellenvergiftung), traten die 
Damen ohne Auswechselspielerin an. Nach 527 zu Beginn steigerten sie sich auf die mit Abstand 
höchste Tagesserie der Damen (626). Motiviert wechselte man die Bahn und erhoffte sich ähnliche 
Ergebnisse: Aber die Bälle sprangen beim Gasseneinlauf und reihenweise blieb der gefürchtete Split  

Deutsche Meister Senioren B:  J.Bauer,  M.Staab und M.Zabel 
und auf Platz 3: R.Appel, K.Geretshauser, W.Laun und HJ.Naumann 



7 – 10 stehen. Nachdem die Schiedsrichter die Ursache (einen vor der Gasse liegenden Gummiring) 
gefunden hatten, wurde das Spiel nach dem 5. Frame annulliert und eine Wiederholung nach der 4. 
Serie in Aussicht gestellt. Hessen 1 und Brandenburg warteten also das Ende von Spiel 3 ab und 
begannen zeitgleich mit allen anderen Spiel 4. Aber das Pech blieb den Hessen treu. Unterbrochen 
von zahlreichen Bahnstopps fanden die Damen nie ihren Rhythmus und erzielten nur 509 Pins. 
Trotzdem war immer noch eine Medaille möglich. 625 war die magische Zahl (natürlich war das nur 
den Fans bekannt) und lange waren die Mädels, lautstark unterstützt auch von allen anwesenden 
Herren, auf Kurs. Nach einem Missgeschick im 9. Frame (Split und Fehlräumer) mussten alle 
ausstriken, was aber nur U. König, die neben M. Beckel mit 868 die höchste Damenserie der 
gesamten Trio-Wettbewerbe erzielte, gelang. Über Platz 4 mit nur 27 Holz Rückstand war das Team 
verständlicherweise enttäuscht, vergessen sollte man aber nicht, dass es auch ihr 1. DM-Start war.  

Herzlichen Glückwunsch an alle Sieger, Medaillengewinner, Finalteilnehmer und auch alle anderen, 
die sich bei diesen Bedingungen durchgekämpft haben. Es waren sehr erfolgreiche Deutsche 
Meisterschaften, die aber leider auch ihre Schattenseite hatten. Wir alle haben jegliche Vorsicht 
vergessen und Corona hat viele erwischt. Hoffentlich bleibt es jeweils bei einem milden Verlauf. 

An dieser Stelle sage ich ein herzliches Dankeschön an alle für den engagierten Einsatz, für das nette 
Miteinander, den guten Zusammenhalt, die gute Stimmung und die Unterstützung der anderen 
hessischen Teilnehmer. Ich freue mich schon jetzt auf die nächste DM. 

 

 


